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Änderungsantrag 
 
der Fraktion DIE LINKE. 
 

Risiken bei privatem Waffenbesitz minimieren 
 

Drucksache 17/ 1874 

Der Landtag wolle beschließen: 

 
Der Schleswig-Holsteinische Landtag fordert die Landesregierung auf, sich auf Bun-
desebene dafür einzusetzen, dass Waffen und Munition künftig nur noch in rund um 
die Uhr bewachten und entsprechend gesicherten Arsenalen von Organisationen und 
Vereinen aufbewahrt werden, die den Waffengebrauch pflegen dürfen. 
 
 
Begründung:  
 
Die Tatsache, dass in Deutschland 20-mal mehr Waffen in Privathand als bei der 
Polizei sind, macht die Dimension des damit verbundenen Risikos deutlich. Dieses 
Risiko lässt sich reduzieren, wenn Gebrauchs- und Aufbewahrungsort der Waffen 
zusammengeführt werden. Weder Sportschützen noch Jäger wollen ihre Waffen zu 
Hause einsetzen. Deshalb haben die Waffen in Privathaushalten nichts zu suchen, 
sondern gehören in gesicherte Arsenale, die ständig überwacht und bewacht wer-
den. 
 
 
 
Heinz-Werner Jezewski  
und Fraktion 


